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Wissenschaftliches Arbeiten
Dr. Dierschke, Frankfurt University of Applied Sciences

Bachelor Infrastruktur 
und Umwelt (Modul NaWi) 

Studium planen 
 Zeitmanagement, Eigenverantwortung, 
 Lernen lernen, Klausuren – Taktiken
Grundlagen zum wissenschaftliches Arbeiten
 Einheiten umrechnen (Siedlungswasserwirtschaft)
 Aufgabenstellungen bearbeiten
 Daten und Statistiken bewerten
 Gesetze und Regelwerke
 Fachbegriffe – Sensibilisierung für das Unterscheiden und richtige 

Anwenden 
Wissenschaftliches Schreiben
 Inhaltsangaben richtig erstellen
 Literaturverarbeitung und -beschaffung
 Lesen, Verstehen und Wiedergeben von Fachliteratur
 Optimierung des Schreibprozesses
Präsentation

Inhaltsübersicht
Wissenschaftliches Arbeiten
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 Zeitmanagement für das Semester, das Jahr, das Studium,                                             
Monat, Woche, Tag. 

 Struktur in den Alltag bringen
 Am effektivsten ist die Kombination aus Langzeitplanung, Kurzzeitplanung und 

Tagesplanung. 
 Zeitplanung mit Hilfsmitteln wie z. B. Tagebuch-Kalender, Wochen – Monats – und 

Jahresplaner
 Änderung der bisherigen Lebensgewohnheiten
 Voraussetzung für eine erfolgreiche Zeitplanung: ausreichend informiert sein über 

anstehende Aufgaben wie zu erbringende Leistungen für die Module, Praktika und 
Auslandsaufenthalte. 

Studium Planen
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Studium Planen
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Studium Planen
Wissenschaftliches Arbeiten
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Beispiel Semesterplanung 
(aus: Oliver Iost; studis online: Lernen ohne verplant zu sein
Zeitmanagement fürs Studium. https://www.studis-online.de/Studieren/Lernen/zeitmanagement-fuers-studium.php)

 Tabelle mit den Aufgaben, die im Semester anstehen (Module, Praktika, 
Prüfung x,y,z). 

 Für jede Woche werden für jedes Gebiet die Ziele aufgestellt, wie z. B. Skripte 
lesen. Festhalten einer bestimmten Seitenzahl pro Woche.

 Genügend Zeit für das Lernen vor den Prüfungen einplanen!
 Realistisch bleiben und Freizeittermine frühzeitig einplanen!

Studium Planen
Wissenschaftliches Arbeiten
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Modulhandbuch:
https://www.frankfurt-university.de/fileadmin/standard/Fachbereich_1/2022-10-08_SK-BeSt_2022-03-
21_MHB_B_Infrastruktur-Umwelt_2021_v03_Kp-BeSt-JB.pdf
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Beispiel Wochenplanung 
(aus: Oliver Iost; studis online: Lernen ohne verplant zu sein
Zeitmanagement fürs Studium. 
https://www.studis-online.de/Studieren/Lernen/zeitmanagement-fuers-studium.php)

Stundenplan für jede Woche für wochenspezifische Termine
 unterschiedliche Farben
 Aufsteh – und Zu-Bett-Geh-Zeiten
 Feststehende Hochschul-Termine (Vorlesungen etc.)
 selbstständige Arbeitsstunden
 Wegzeiten, Haushaltsarbeit, Freizeit, Job und Pufferzeiten 
 Bei konsequentem Arbeiten die Woche über: ein komplett Uni-freier Tag zur 

Erholung!

Studium Planen
Wissenschaftliches Arbeiten
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Übung Wochenplanung:

Planen Sie die kommende Woche ab Montag 

• Beginnen mit feststehenden Terminen (Vorlesungen, Arbeit, Training, Musikstunde…)
• Aufsteh – und Zu-Bett-Geh-Zeiten
• Wegzeiten anfügen
• Essenszeiten
• Lernzeiten je Fach
• Pufferzeiten 
• Wann ist der Uni-freie Tag?

Studium Planen
Wissenschaftliches Arbeiten
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Wenn es mit dem Studium nicht klappt?

Man nimmt immer etwas für das Leben mit und es gibt soviel gute Alternativen.

2020: Studienabbruch im Bachelorstudium 
 an Unis: 35 Prozent
 an den Hochschulen für angewandte Wissenschaften (HAW): 20 Prozent. 

Im Masterstudium 
 an Universitäten: 20 Prozent
 an HAW: 23 Prozent.

Überdurchschnittlicher Studienabbruch in Mathematik und Naturwissenschaften und geringe Werte in 
den Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften.

Quelle: Forschung & Lehre (17.08.2022): Zahl der Studienabbrecher stagniert https://www.forschung-und-lehre.de/lehre/zahl-der-studienabbrecher-
stagniert-4936

Studium Planen
Wissenschaftliches Arbeiten
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Quelle: https://www.dzhw.eu/pdf/pub_fh/fh-201701.pdf

Studium Planen
Wissenschaftliches Arbeiten
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Alternativen:

 Statt Informatikstudium: Fachinformatiker(in) ….
 Statt Bauingenieurstudium: Tiefbaufacharbeiter(in); Kanalbauer(in); CAD-

Konstrukteur(in); Fachkraft für Abwassertechnik, Abwassermeister(in), 
Vermessungstechniker(in), Kaufmann/-frau im Eisenbahn- und Straßenverkehr 
oder  Verkehrsservice, Wasserbauer(in), Laborfachkraft …. 

 Statt Elektrotechnikstudium: Elektroniker(in) für Gebäudesystemintegration; 
Energie- und Gebäudetechnik; Automatisierungs- und Systemtechnik ….

 Im Umweltbereich: Forstwirt(in), Natur- und 
Landschaftspfleger(in), Umweltschutztechnische(r) Assistent(in) (UTAs) 

Studium Planen
Wissenschaftliches Arbeiten

Frankfurt University of Applied Sciences | Wissenschaftliches Arbeiten | Dr. Dierschke12



14.10.2024

7

Das Lernen lernen – die 10 wichtigsten Lernregeln
1. Plane dein Lernen!

Du sparst dir damit Zeit, denn gut geplant ist halb gelernt! Schau auf 
deinen Wochen-/ Tagesplan und schon kann's losgehen!

2. Beginne jeden Tag zur gleichen Zeit mit dem Lernen!
Dein Körper gewöhnt sich daran, und dein Gehirn schaltet leichter auf 
konzentriertes Arbeiten.

3. Beginne das Lernen mit leichten Aufgaben!
Wie ein Motor braucht auch dein Gehirn eine Aufwärmphase, bis es 
Höchstleistungen bringt.

4. Vermeide es, ähnliche Lernstoffe hintereinander zu lernen!
Dadurch überlistest du dein Gedächtnis und verhinderst, dass du viel 
und schnell vergisst.

https://www.lernhelfer.de/schuelerlexikon/biologie/artikel/lernformen

Studium Planen
Wissenschaftliches Arbeiten

Frankfurt University of Applied Sciences | Wissenschaftliches Arbeiten | Dr. Dierschke13

Das Lernen lernen – die 10 wichtigsten Lernregeln

5. Verwende möglichst viele unterschiedliche Lernwege!
Lesen, Hören, Sehen sind die verschiedenen Lernwege; je 
häufiger du beim Lernen damit wechselst, je weniger 
ermüdest du. Wenn du sie beim Lernen für ein Fach alle 
einsetzen kannst, umso mehr freut sich dein Gedächtnis.

https://www.lernhelfer.de/schuelerlexikon/biologie/artikel/lernformen

Der visuelle Lerntyp lernt am besten, wenn er etwas sieht. Der auditive Lerntyp 
lernt am besten, wenn er etwas hört. Der haptische Lerntyp lernt am besten, 
wenn er etwas anfassen oder praktisch ausprobieren kann.

Lernen lernen
Wissenschaftliches Arbeiten
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Das Lernen lernen – die 10 wichtigsten Lernregeln
6. Wechsle zwischen schriftlicher und mündlicher Arbeit ab! So 

kannst du noch länger konzentriert arbeiten.
7. Vermeide es, zu viel auf einmal zu lernen!

Wenn du zu viel auf einmal lernst, vergisst du doppelt so 
schnell.

8. Wiederhole am Anfang öfter!
Dadurch prägt sich das Gelernte besser und schneller ein.

9. Versuche, den Lernstoff sinnvoll zu lernen!
Versuche, die Lerninhalte in Zusammenhänge zu bringen, so 
lernst du sie leichter. 
Ist das nicht möglich, so gebrauche Gedächtnisstützen.

10.Vergiss die Pausen nicht! https://www.lernhelfer.de/schuelerlexikon/biologie/artikel/lernformen

Lernen lernen
Wissenschaftliches Arbeiten
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Arbeits- und Pausenzeiten

 Sind wichtig, sie gehören zur Arbeitszeit und sind notwendig für eine 
ausdauernde, konzentrierte Arbeit und zum Abspeichern von Gelerntem. 

 Überprüfen, wie die individuelle Tagesform ist (Lerche oder Nachteule?).

 Anstrengende Aufgaben, wie z.B. Auswendiglernen oder komplexe 
Zusammenhänge verstehen, sollten in die Zeit, in welcher die individuelle 
Aufnahmefähigkeit am höchsten ist, liegen.

Auch das Lernen ist eine Trainingsfrage!
So wird eine Stunde Lernen zu Beginn wesentlich schwerer fallen und 
anstrengender sein, als nach einigen Wochen konsequenten Lerntrainings.

Lernen lernen
Wissenschaftliches Arbeiten
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 Abspeicherpausen (10-20 Sek.): Der Lerninhalt wird „abgespeichert“. Ein kurzes Innehalten 
im Arbeitsprozess erfolgt.

 Kurzpausen (3-5 Min.): Entstehen beim Wechsel zwischen Lerninhalten, Lernmethoden um 
auf das Neue einzustimmen. Sie können auch hilfreich sein, um einen Zusammenhang zu 
begreifen, wenn Verständnisprobleme auftreten.

 Zwischenpausen (15-20 Min.): Sie sind nach einer intensiven Lerneinheit (max. 90 Min.) 
Pflicht, da natürliche Ermüdungserscheinungen auftreten. Der Arbeitsplatz sollte verlassen 
und eine entspannende Tätigkeit ausgeübt werden (Spazieren gehen, Lesen…)

 Erholungspause (1-2 Std.): Nach max. 4 Stunden Lernen sollte eine Erholungspause erfolgen 
wie Mittagspause mit Mittagessen, sportliches Training etc. 

Lernen lernen
Wissenschaftliches Arbeiten
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Lernen lernen – Prioritäten setzen!
Wissenschaftliches Arbeiten
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Diese Methode des 
Zeitmanagements hat 
militärischen Ursprung, 
wurde vom US-Präsident 
und General Dwight D. 
Eisenhower (1890–1969) 
praktiziert und gelehrt. 
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Übung: 
Nennen Sie ein paar Aufgaben vor einer wichtigen Prüfung, die

• Wichtig und dringend sind (Erledigt werden müssen)
• Nicht wichtig, aber dringend sind (Delegiert werden können)
• Wichtig, aber nicht dringend sind (neu terminiert werden müssen)
• Weder wichtig, noch dringend sind (Papierkorb)

Lernen lernen
Wissenschaftliches Arbeiten
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Vorher:
 Zeit zum Lernen realistisch einschätzen (Stoff mal eben anschauen reicht nicht!).
 Lieber eine Klausur schieben und sich rechtzeitig abmelden, als für alle zu wenig Zeit zu 

haben.
 Verifizieren, ob man sich tatsächlich und für die richtige Prüfung angemeldet hat! Ort, Zeit 

checken.
 Ordnung in den Unterlagen herstellen.
 Eigene Formelsammlung erstellen nach Themen sortiert.
 Altklausuren, zunächst einige durcharbeiten, um den Stoff zu verstehen.
 zum Schluss mindestens zwei neue, unbekannte auf Zeit bearbeiten.

Währenddessen:
 Anfangen mit den leichtesten Aufgaben, so dass man in den Flow kommt.
 Zeit im Blick haben, 1 min etwa ein Punkt, abbrechen, wenn man zu lange für eine Aufgabe 

braucht.
 Beim Black out: Atmen, kurz rausgehen, passiert jedem mal.

Klausuren: Taktiken
Wissenschaftliches Arbeiten
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 Skripte, Folien ausdrucken zum Mitschreiben und Ergänzen, insbesondere für die 
Übungen!

 Lehrbücher in der Bibliothek, manchmal auch andere gute Skripte oder Lehrfilme
von anderen Unis im Internet

 Weitere Fachbücher – siehe Literaturhinweise der Professoren

Informationsbeschaffung
Wissenschaftliches Arbeiten
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 Studium geht nicht von alleine

 Talent, aber auch Fleiß und Organisation sind gefragt

Fazit 1
Wissenschaftliches Arbeiten
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Weitere Tipp für Klausuren: Aufgabenstellung genau durchlesen; was wird verlangt?

Beispiel Spitzenfaktoren bei der Wasserbedarfsermittlung, 3 Möglichkeiten: 
• Berechnen mit Formel 
• aus einem Diagramm herauslesen oder 
• mittels Tabelle für öffentlichen Bedarf 

Aufgabe 1.3:  (2 Punkte) 

a) Berechnen Sie den Stunden- und Tagesspitzenfaktor zur Wasserbedarfsanalyse einer 

Stadt mit 70.000 Einwohnern.  

 
LÖSUNG:  

nach DVGW-Arbeitsblatt 410:  

 

 fd = 3,9 * E-0,0752  = 3,9 * 70.000 -0,0752  = 1,685 = ca. 1,7 (1 Punkt) 

 

 fh = 18,1 * E-0,1682 = 18,1 * 70.000-0,1682 = 2,77 = ca. 2,8 (1 Punkt) 

Aufgabenstellung bearbeiten
Wissenschaftliches Arbeiten
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Aufgabe 1.3:  (8 Punkte) 

Die Wasserversorgungszuleitung für ein Neubaugebiet ist zu planen. 

a) Ermitteln Sie den Stundenspitzenbedarf des geplanten Neubaugebiets in [l/s] (4 Punk

Angaben: 

Einwohner:  500 [E] 

einwohnerspezifischer Wasserbedarf:  125 [l/E*d] 

Wasserverluste 7% vom mittleren Tageswasserbedarf  

 

Feuerlöschwasser und Wasserwerkseigenbedarf können vernachlässigt werden. 

Verwenden Sie die beigefügten Diagramme für den Tages- und den Stundenspitzenfaktor. 

Aufgabenstellung bearbeiten
Wissenschaftliches Arbeiten
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Aufgabe 1.4:  (11 Punkte) 

In einer Stadt soll ein Gewerbegebiet neu errichtet werden, in dem vorwiegend Verwaltungs-

und Bürogebäude angesiedelt werden. Für die Wasserversorgung sind ein kleiner 

Trinkwasserspeicher sowie die Zubringerleitung zu dimensionieren. 

Es wird mit maximal 8.000 Beschäftigten gerechnet. 

a) Ermitteln Sie den maximal täglichen Wasserbedarf mit Hilfe von Tabelle 1.4.1 und 1.4.2

b) Ermitteln Sie den stündlichen Wasserbedarf in [m³/h] und in [l/s] mit Hilfe von Tabelle 

1.4.2. 

Tabelle 1.4.2:  Tages- und Stundenspitzenfaktoren verschiedener 
Verbrauchergruppen  

Aufgabenstellung bearbeiten
Wissenschaftliches Arbeiten
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Weitere Tipp für Klausuren: wie sind multiple choice Aufgaben zu verstehen?

Punktabzug bei falschen Kreuzen (oder Nichtankreuzen)

Aufgabenstellung bearbeiten
Wissenschaftliches Arbeiten
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Weitere Tipp für Klausuren: wie sind multiple choice Aufgaben zu verstehen?

x

x

x

x

Kein Punktabzug bei falschen Kreuzen - besser raten als nichts ankreuzen! 

Aufgabenstellung bearbeiten
Wissenschaftliches Arbeiten
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Übertragung ins Berufsleben:

Aufgabenstellung bei einer Genehmigungsplanung (z. B. Entwässerungsplanung):

• Pläne mit Grundstücksgrenzen, befestigten Flächen, Schmutzwasser-, 
Regenwasserleitungen, Kanälen…. 

• Einleitstelle benennen mit Flurstücknummer, Gewässer usw.
• Menge des Schmutz-/Regenwassers
• Erläuterungsbericht zu Menge des Schmutzwasseranfalls,  

Behandlungsmaßnahmen/Retentionsmaßnahmen Regenwasser 
• Bemessungsnachweise

Aufgabenstellung bearbeiten
Wissenschaftliches Arbeiten
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Übertragung ins Berufsleben:
Aufgabenstellung bei einer Genehmigungsplanung (z. B. Entwässerungsplanung)

Aufgabenstellung bearbeiten
Wissenschaftliches Arbeiten
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Aufgabenstellung bearbeiten
Wissenschaftliches Arbeiten
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Aufgabenstellung bei einem Forschungsauftrag:

Programm suchen, welches in Themengebiet passt und fördert (UBA, BMFW, 
Hessisches Ministerium für ….)
Ansprechpartner suchen

Skizze einreichen, Fragestellungen nach Wunsch des Mittelgebers anpassen 
Antrag einreichen

Aufgabenstellung bearbeiten
Wissenschaftliches Arbeiten
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Fazit 2: Abstimmen ist wichtig!

Im Beruf: Abklären, am besten mündlich, was wird verlangt? 
Was will der Auftraggeber, die Behörde? 
Als Berufsanfänger: was meint der Chef, der ältere Kollege genau? Hab ich das 
richtig verstanden?

Bei Hausarbeiten/Abschlussarbeiten: Inhalt mit Betreuer abklären.
Vor Prüfungen: in den Übungen ist genug Zeit und Raum für Fragen.
Bei Prüfungen: was genau steht in der Aufgabenstellung?

Kommunizieren, rückversichern!

Aufgabenstellung bearbeiten
Wissenschaftliches Arbeiten
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Grundeinheiten im Internationalen Einheitensystem 

SI: französisch; Système international d'unités

Einheiten umrechnen
Wissenschaftliches Arbeiten
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In den Natur- und Ingenieurwissenschaften ist ein Ergebnis ohne die 
Angabe einer Einheit sinnlos bzw. falsch.

Beispiele:

Die Regenhöhe beim letzten Unwetter betrug 23.

Was nun: 
23 mm insgesamt?
23 mm pro Stunde?
23 mm pro Tag?

das wären 6480 l/min oder 389 m³/h.
das wären 1,8 l/s oder 6,48 m³/h  
oder 1.555 m³/d.
… usw.

1 mm entspricht dabei 1 l/m² 

Einheiten umrechnen
Wissenschaftliches Arbeiten
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Der berechnete Durchfluss beträgt 108.

108 l/s? 
108 l/min? 

108 m³/d?
108 m³/h?
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Einheiten umrechnen
Wissenschaftliches Arbeiten
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Einheiten umrechnen
Wissenschaftliches Arbeiten
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Einheiten umrechnen
Wissenschaftliches Arbeiten
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Wieviel m² sind 1 ha?

Wieviel ha sind 5,2 km²?

Wieviel ha sind 30.000 m²?

Lösung: 10.000 m²

Lösung: 5,2

Lösung: 30.000 * 10-4 = 3 ha

Einheiten umrechnen
Wissenschaftliches Arbeiten
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* 100 ha = 520 ha
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Übung: 

Umrechnen von 3 l/s in [m³/h] 

Umrechnen von 500 m³/d in [l/s] 

Umrechnen von 44 l/h in [m³/d]

Einheiten umrechnen
Wissenschaftliches Arbeiten
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Hierarchie:

1. Europäische Rahmengesetze
2. Umgesetzt in deutsches Recht (Gesetze und Verordnungen)
3. Gesetze der Länder
4. in den Ländern eingeführte technische Regelwerke (DIN, Arbeitsblätter) oder Leitfäden der Länder
5. Technische Merk- und Hinweisblätter

Gesetze und Regelwerke ändern sich ständig. Was im Studium gelernt wurde, 
kann nach 2 Jahren schon nicht mehr aktuell sein.
Jeder Ingenieur, jede Ingenieurin, jeder Wissenschaftler, jede Wissenschaftlerin ist 
zeitlebens verpflichtet, sich die geltenden Grundlagen zu beschaffen und nach 
ihnen zu arbeiten.

Gesetze und Regelwerke
Wissenschaftliches Arbeiten
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Am Beispiel der Wassergesetze:

1. EU-Wasserrahmenrichtlinie (WRRL)
2. Wasserhaushaltsgesetz (WHG)

Abwasserverordnung – AbwV (mit 57 Anhängen)
Grundwasserverordnung – GrwV
Oberflächengewässerverordnung – OGewV

3. Hessisches Wassergesetz – HWG 
4. Eine Vielzahl von technischen Regelwerken (Arbeitsblätter) der Fachverbände wie 

DIN, DWA, DVGW 
5. Eine Vielzahl von Hinweis- und Merkblättern der Fachverbände  

Gesetze und Regelwerke
Wissenschaftliches Arbeiten
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Gesetze und Verordnungen sind frei verfügbar im Internet

AbwV - Verordnung über Anforderungen an das Einleiten von Abwasser in
Gewässer (Abwasserverordnung - AbwV) in der Fassung der Bekanntmachung vom 17. Juni 2004 (BGBl. I S. 1108, 
2625), zuletzt geändert am 20. Januar 2022 (BGBl. I S. 87)

GrwV - Verordnung zum Schutz des Grundwassers; Grundwasserverordnung vom 9. November 2010 (BGBl. I S. 
1513), zuletzt geändert am 4. Mai 2017 (BGBl. I S. 1044)

HWG - Hessisches Wassergesetz vom 14. Dezember 2010

OGewV - Oberflächengewässerverordnung vom 20. Juni 2016 (BGBl. I S. 1373), zuletzt geändert am 9. Dezember 
2020 (BGBl. I S. 2873)

WHG - Wasserhaushaltsgesetz vom 31. Juli 2009 (BGBl. I S. 2585), das zuletzt durch Artikel 12 des Gesetzes vom 
20. Juli 2022 (BGBl. I S. 1237) geändert worden ist

WRRL - Richtlinie 2000/60 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 23. Oktober 2000 zur Schaffung 
eines Ordnungsrahmens für Maßnahmen der Gemeinschaft im Bereich der Wasserpolitik

https://www.gesetze-im-internet.de/

Gesetze und Regelwerke
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Orden Sie diese Gesetze, Verordnungen und Regelwerke
nach ihrer Hierarchie!

AbwV - Verordnung über Anforderungen an das Einleiten von Abwasser in
Gewässer (Abwasserverordnung - AbwV) in der Fassung der Bekanntmachung vom 17. Juni 2004 (BGBl. I S. 1108, 
2625), zuletzt geändert am 20. Januar 2022 (BGBl. I S. 87)

DIN 38 409, Teil 2 (1987): Summarische Wirkungs- und Stoffkenngrößen (Gruppe H) Bestimmung der 
abfiltrierbaren Stoffe und des Glührückstandes (H 2), März 1987

DWA-A 138 (2005): Arbeitsblatt - Planung, Bau und Betrieb von Anlagen zur Versickerung von 
Niederschlagswasser, Hennef, April 2005.

HWG - Hessisches Wassergesetz vom 14. Dezember 2010

WHG - Wasserhaushaltsgesetz vom 31. Juli 2009 (BGBl. I S. 2585), das zuletzt durch Artikel 12 des Gesetzes vom 
20. Juli 2022 (BGBl. I S. 1237) geändert worden ist

WRRL – Wasserrahmenrichtlinie - Richtlinie 2000/60 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 23. 
Oktober 2000 zur Schaffung eines Ordnungsrahmens für Maßnahmen der Gemeinschaft im Bereich der 
Wasserpolitik

https://partici.fi/07159251

Gesetze und Regelwerke
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Begriffe:
(allgemein) anerkannten Regeln der Technik (a.a.R.d.T.); sie sind allgemein anerkannt und enthalten 
wegen dieses breiten fachlichen Konsens nicht sofort Neuerungen und technischen Fortschritte. 

 Meistens der Stand, der in Regelwerken oder technischen Arbeitsblättern der Fachgruppen und -
vereinigungen veröffentlicht ist und mit dem der Ingenieur zu planen hat.

 Regelwerke oder technischen Arbeitsblätter der Fachverbände gelten als a.a.R.d.T, sind in einigen 
Bundesländern automatisch eingeführt, in anderen erst nach einem Erlass. 

 (allgemein) anerkannten Regeln der Technik (a.a.R.d.T.) in der Siedlungswasserwirtschaft: DIN-
Normen, DWA-Arbeits- und Merkblätter für Wasserwirtschaft und Abwasser, DVGW-Regelwerk für 
das Gas- und Wasserfach; 

Gesetze und Regelwerke
Wissenschaftliches Arbeiten
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DIN: Deutsche Institut für Normung e.V.  DIN-Normen entstehen im Konsens. Die 
Expert(innen) verständigen sich unter Berücksichtigung des Standes der Technik auf eine 
gemeinsame Version der Inhalte, die versucht, alle Interessen der Beteiligten zu berücksichtigen 
und Gegenargumente auszuräumen. DIN-Normen werden spätestens alle fünf Jahre auf 
Aktualität überprüft. Entspricht eine Norm nicht mehr dem Stand der Technik, so wird ihr Inhalt 
überarbeitet oder die Norm zurückgezogen. https://www.din.de/de/ueber-normen-und-
standards/din-norm

DWA: Deutsche Vereinigung für Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e. V. 
Eine politisch und wirtschaftlich unabhängige Vereinigung, die sich für eine nachhaltige 
Wasserwirtschaft und für die Förderung von Forschung und Entwicklung einsetzt. 
https://de.dwa.de
https://de.dwa.de/de/mg-werden-als-schnuppermitgliedschaft.html

DVGW: Der Deutsche Verein des Gas- und Wasserfaches e.V. ist anerkannter Regelsetzer für die 
Gas- und Wasserwirtschaft, technisch-wissenschaftlicher Know-How-Träger sowie Initiator und 
Förderer von branchenbezogenen Forschungsvorhaben und Innovationen. https://www.dvgw.de

Wissenschaftliches Arbeiten

Gesetze und Regelwerke
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https://de.dwa.de/files/_media/cont
ent/05_PUBLIKATIONEN/DWA-
Regelwerk/Gesamtliste%20des%20
DWA-Regelwerkes.pdf

Technische Regelwerke 
müssen gekauft werden (in 
der Bibliothek sind viele 
vorhanden)

Für Abwasser: 

Wissenschaftliches Arbeiten
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Für Gas und Trinkwasser:

https://www.dvgw-regelwerk.de

(es gibt über 500)

Wissenschaftliches Arbeiten
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Übung: 
Ich muss eine Regenwasserversickerung planen.

Welche Richtlinien und Regelwerke muss ich beachten?

https://partici.fi/07159251
Wissenschaftliches Arbeiten
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Weitere Begriffe:

 (allgemein) anerkannten Regeln der Technik (a.a.R.d.T.)

 Stand der Technik:  verzichtet auf eine solche Anerkennung und verhilft 
deshalb technischen Neuerungen schneller zur Durchsetzung.

 Der Stand von Wissenschaft und Technik umfasst die neuesten 
technischen und wissenschaftlichen Erkenntnisse. 

Wissenschaftliches Arbeiten
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Fazit 3:

 Ergebnisse ohne Einheiten sind sinnlos
 Wir halten uns an die geltenden Gesetze und technischen Regeln
 Wir sind in der Pflicht, uns weiterzubilden und zu informieren, ein 

Ingenieursleben lang!

Wissenschaftliches Arbeiten

Einheiten/Gesetze und Regelwerke
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https://www.nabu.de/umwelt-und-ressourcen/ressourcenschonung/kunststoffe-und-bioplastik/25222.html

Wissenschaftliches Arbeiten

Daten bewerten
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https://de.statista.com/statistik/daten/studie/911414/umfrage/emissionen-von-mikroplastik-nach-
ausgewaehlten-quellen-in-deutschland/

Wissenschaftliches Arbeiten
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https://www.forschung-und-
lehre.de/forschung/fraunhofer-identifiziert-
quellen-von-mikroplastik-983

Wissenschaftliches Arbeiten

Daten bewerten
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Deutscher Hochschulverband

https://www.umsicht.fraunhofer.de/content/dam/umsicht/de
/dokumente/publikationen/2018/kunststoffe-id-umwelt-
konsortialstudie-mikroplastik.pdf

Wissenschaftliches Arbeiten
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Wissenschaftliches Arbeiten
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Daten bewerten 

 Das Nicht-wahrhaben-Wollen von Forschungsergebnissen, die der herrschenden 
Meinung widersprechen oder widersprüchlich scheinen, 

 eine tendenziöse Berichterstattung sowie 
 das Weglassen von Daten 
stellen minder schwere, für den Wissenschaftsbetrieb gleichwohl schädliche 
Verhaltensweisen dar. 
Charles Babbage (englischer Mathematiker, Philosoph, Erfinder und Politischer 
Ökonom) führte 1830 mit 
 Forging (Fälschen oder Erfinden von Ergebnissen und Beobachtungen),
 Trimming („Datenmassage“; bewusste Manipulation von Messwerten) sowie 
 Cooking („Schönung“ von Ergebnissen durch das Weglassen abweichender 

Messwerte) 
eine Klassifikation der Betrugsformen ein, die bis heute Gültigkeit hat. 

Als Vorgriff zum „wissenschaftlichen Schreiben“ aus Wikipedia 
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Fazit 4:

 Daten immer hinterfragen
 im Zweifelsfall die Originalquelle suchen
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